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Son Gottes Gnaden,
gXVDEXfCH Konig in Preuſſen

Scuverainer Printz von Oranien Neuichatel und Vallengin, wie auch der

Maraqgraf zu Brandenburg des Heil. Rom
J Reichs Ertz Cammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Graffckafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Kleve Julich Berge Stet.-
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog c.

ieber Getreuer! Demnach bey der von Uns ergangenen Ordre vom
Scci i2. Occobr. a. p. was nemlich in Fallen wann Adliche Guther verkauffet wer
den zu obſerviren ſey Unſere allergnadigſte Intention fürnemilich dahin gehet:

Daß der Verkauffer das Seinige nicht furtirement aus dem Lande
moge bringen konnen ſonſien ein jeder in Unſern Landen nach Ge—
fallen Guther kauffen und verkauffen moge.

Als fugen Wir Euch ſolches hiemit zu wiſſen um Euch darnach allergehorſamſt
zu achten und bey vorkommenden nothigen Fallen das Verordnete gehorig zu beobach-
ten. Sernd Euch mit Gnaden gewogeu. Geben Cleve in Unſerem Regierungs Rath
den dten Febr. 1748.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Najeſtat.

Johann Peter von Aaesſfeld.
A. Koenen V. C.

Declaration,

Wegen Verkauffung Ad,

ucher Guther. E S. Hopp














	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Demnach bey der von Uns ergangenen Ordre vom 12. Octobr. a. p. was nemlich in Fällen, wann Adliche Güther verkauffet werden zu observiren sey, Unsere allergnädigste Intention fürnemlich dahin gehet: Daß der Verkäuffer das Seine nicht furtivement aus dem Lande möge bringen können, sonsten ein jeder in Unsern Landen nach Gefallen Güther kauffen und verkauffen möge ..
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